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Zwischen Angst und Lüge eigentlichen Parteifunktionäre hierfür
nıcht annähernd mehr ausreicht, wırdber den Iypus des kommunizstischen

Parteifunktionärs notgedrungen jedes Parteimitglied Z
potentiellen oder auch faktischen “unk-

Zu den zahlreichen Widersprüchen des tıonär W as Ja auch der tiefere Sinn
Theorıie nd Propaganda sich als Vor- der modernen ‚„Kaderpartel Ist un

kämpfer der Arbeiterschaft oder WIC die äaußerst straft gehandhabte Partelı-
eCNnNNEN pflegt der ‚„Arbeıter- diszıplin ermöglicht jeden nach Be-

klasse“‘ — gebärdenden Kommunısmus darf und häufig auch ohne Rücksicht
gehört CS auch, da{fß CI, einmal Be- auf persönliche Kignung J6-
sıtz der politischen Macht. siıch ZUMLLU- dem beliebigen un verantwortlich
dest personell eben dieser Arbeiterklasse einzusetzen Möge annn selbst sehen,

mehr entiremdet SO salßen WI1IC mıiıt SECINETr Aufgabe zurecht
komme! Auf solche Weise öffneten sıchAllrussischen Hätekongreß-. der ersten

Revolutionsjahre neben den internatio- dem wustifesten Dilettantismus alle Jore,
nal bekannten intellektuellen Bolsche- WOT1LN übrigens auch 116 der Haupt-
wikenführern etiwa O() Prozent Arbeıter ursachen für das sprichwörtliche Ver-
und Bauern, während heute schwer SCHh der Wirtschaft allen kommu-

Na-fallen dürfte, unter den Mitgliedern des nıstıschen Ländern suchen 1ST
Obersten Sowjet mehr aqals höchstens üurlich W1ISSECN dies auch dıe kommuni-
15 Prozent echte Handarbeıter fin- stischen Parteiführungen Nach den un-

den Der Arbeıiter, der gut WarL, ausbleiblichen trüben Anfangserfahrun-
SCH versuchen S16 daher meılst schonmiıt dem Stimmzettel un gegebenen-

falls auch unter Einsatz SC1IHNES Lebens sehr bald nach der Kroberung der pOoiL-
die Macht ur dıe Kommunistische Par- tischen Macht diıesem Dilettantismus auft

einmaltel erkämpfen, un der heute zweıierlei Wegen steuern
och gul 1ST SsIC ihr miı1t SEINET uUurc IntensSIVe Schulung des vorhan-
an Arbeıt un notfalls wıiıederum denen Funktionärskorps ZU anderen
mıiıt der Waffe erhalten, dieser Ar- aber uUurc Übernahme fachlich gebil-
beıter sıeht sıch allen ommuniıst1ı- deter nıchtproletarischer Kräfte die
schen Staaten schon nach Jah- Partei Den Grundstock un das Rück-
(01 UTC 1N€ neuerstandene Schicht grat dieses wachsenden CueEN Funk-

sollen elVO  en Berufsfunktionären verdrängt die tıonarapparates jedoch
entweder überhaupt nichtproletarischer möglichst ange die alten. eigentlichen
Herkunfft sind oder sıch als ehemalige politischen Parteifunktionäre bılden
Handarbeıter hinter em Schreibtisch 9} unentbehrlich der KFunktionär für
des kunktionärs bemühen, ihre prole- den Urganisationsbetrieb W 16 überhaupt

für das 1IHNHNEeETE un äaulßbere entarısche Vergangenheit rasch WIC

möglıch VErIrSCSSCH IDie Schicht politischen Partei 1st sicher mu
breıtet sich wuchernd aUS, un gerade eCINEC autorıtare Partei den

nıcht 1Ur der Sowjetunion Keim künftiger in Kämpfe tragen
selbst sondern SECIT 3604 eıt auch Tatsächlich wWäare 106 Arbeıterpartel
bereıts den osteuropälischen Vasallen- VO  an Anfang ohne Funktionäre über-
taaten Moskaus einschließlich der eut- aup nıcht denkbar denn WIe sollte
schen SowJjetzone S16 bestehen, sıch OFrSAaNıslCrch, äaußer-

I hese Erscheinung IsSt die unverme1ld- ıch wachsen und S1IC. ideologisch ent-
falten MNn cdıe ihr ZUSAMMENSC-Lliche Folge des totalen Machtanspruches

der Kommunistischen Parteıi.ın en SCHNILIOSSENeEN Arbeiter dazu selbst weder
Bezirken des öffentlichen un:1 die eıt noch häufig auch cdie ähig-
Lieebens, der e1INe Besetzung möglichst keıten hbesıtzen Allein. die Konzeption
vieler staatlicher un wirtschaftlicher der Parteiideologieertordert mehr als

NUu.  - dıe Mitarbeit Vo  — Lieeuten, dıePosıtionen Urc Mitglieder dieser Par-
tel verlangt Da der alte Stamm der soziologisch aqaußerhalb der C-
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henden Arbeiterschaft stehen SO War jahr des kommunistischen Parteifunk-
Marx geradezu der Prototyp des Intel- 1onärs betrachten.

Von 19808 ahm die Partei Leninslektuellen un Engels nebenbei
noch „Kapıtalist” Es gab IN eıt e1INEeE Entwicklung, beı der zuweilen
der 190078  z solche Wahrheiten innerhalb schien, als stünden ihre poli-der marxistischen Bewegung noch AUS- tischen Ziele als ihr organısatoriısches
zusprechen gie SO stellte arl Gefüge 1 Vordergrund des Interesses.
Kautsky Beginn des Jahrhunderts Die Funktionäre un VOo  - den dreißigerfest ‚„„Das moderne sozlalistische Be- Jahren auch die „Kader‘‘ sınd vVoO  - Can

wulstsein ann 19838  — entstehen auft Grund 19888 STETS wiederkehrende Begriffe
tiefer wissenschaftlicher Einsıcht Der Wortschatz des ıinnerparteilichen
JTräger der Wissenschaft 1STt ber nıcht Kampfes Im politischen Sprachge-
das Proletariat, sondern die bürgerliche brauch scheinen S16 beide Jüngster
Intelligenz.'. Das sozlalistische Be- eıt etwas durcheinander geraten
wuflstsein 1ST also etiwas den Klassen- SC1I, S0 gla oachım Schultz, der
amp des Proletariats vVO  — außen Hın- sıch außerordentlich interes-
eingetragenes, nıcht etiwas AUIN) ıhm selbst santen Untersuchung MITt dem Phäno-
urwüchsig Entstandenes‘‘1 Lenin drückt 11eN des kommunistischen Funktionärs
WEN1LS spater den nämlichen edanken auseinandersetzte, „dafß unter ‚Kadern‘

einzelne Personen verstanden werden‘‘ ©.miıt fast den gleichen Waorten aUS „Das
politische Klassenbewußtsein annn Dem wıderspricht allerdings cıe Defi-
den Arbeıter DUr VOo  — aulsen hıneinge- nıtıon der VoO  e der SIMD; veranlaßten
tragen werden‘‘? Er gibt dieses offene D Auflage VOo  — Wiilhelm Lauebknechts
Geheimnis allerdings 1Ur 9 dar- „Volksiremdwörterbuch‘“‘: „Kader
auftf Forderung nach Berufsrevo- wörthech:: Rahmen, Einfassung .. auch:
Iutionären tutzen „Um aber den Funktionärstamm Organisation,
Arbeitern wirklıiches, allseitiges und Partei‘‘ “ Tatsache ıst jedenfalls, daß
lebendiges politisches Wissen VE - das Wort „„Kader“ erst während der
mitteln, brauchen WIL NSeTe GCISSHNCH Stalinärai den allgemeinen politischenLeute‘, Sozialdemokraten beral/l Sprachgebrauch der Kommunisten über-
allen Orten, allen Gesellschafts- ist
schichten allen Positionen, die dıe Mit dem VOoO  e Lenin geforderten „Be—
Möglichkeit geben, die 11NNEeICH ITIieh- rufsrevolutionär kam zweifellos
federn NSeTES Staatsmechanismus ken- System und Ordnung die Parteiarbeit
nenzulernen Und solche Leute braucht aller Sparten; aber dauerte nıcht
INa  — nıcht 10808  — für dıe Propaganda und lange,da überwucherten materielle In-
Agıtation, sondern noch viel mehr für teressen die anfänglich sıcherlich oft
die organısatorische Arbeit‘? Lienin selbstlosen Motive, aus denen heraus
wells w as davon a  ängen ann: „Gebht sıch einzelne der Partei ZUTL Verfügung
uns 11016 Urganisation voOn Berufsrevo- gestellt hatten Diese rfahrung häufte
lutionären un WIL werden KRKußland aUusSs sıch nach der Oktoberrevolution dem
den Angeln heben‘‘4. Da unter den Mal dem sich mi1ıt dem Status des
„ CISCHEN Leuten“‘ ausdrücklich solche Funktionärs materielle Vorteile W 16 bes-
versteht, „die sıch berufsmäßig mıiıt LC- SCIC Versorgung m1t Lebensmitteln, gutevolutionärer Tätigkeit befassen‘‘? dart Bezahlung un VOL allem persönliche
Inan das Jahr 1902 dem diese Sätze Macht verbanden:; Auch Berufsrevolu-
geschrieben wurden, als das Geburts-

Joachim Schultz, Der Funktionär

band, Nr I,
Die Neue Zeıit, 1901/02, Halbjahres- der Kınheitsparteli (Band der Schriften

des Instituts für Politische Wissenschaften,Lenin, Was tun ? „„Ausge- Berlıin), Stuttgart. und Düsseldorf 1956,wählte Werke‘‘ (deutsch), Moskau 1946, KRıng-VerlagS>Band 1, 24.() Lenin, a. 246 ‘ Wnuhelm Liebknecht, Volksiremdwör-
Lenin, 7Q Lenin PÄETA terbuch, Ostberlin 1945, 21 Aufl., 29261
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tionäre sıind schließlich Menschen. dafür SESOTST, da{fß dieser Arbeiter
Die Revolution war ja9 und „seinem‘“ Staat nıcht etiwa auch auf

solche revolutionäre Gedanken omMme.stellte sich vielfach diıe Auffassung
CIN, der Revolutionär SE1 Nun überflüs- VWie aber i1st mi1t den Funktionären?

Besitzen S16 nıcht die Macht ihrerseits515 geworden, gebraucht würden jetz
VOTLT allem 1JENC, die das VOoO  — der Revolu- den ‚„Arbeiter- und Bauern Staat““ HMLa

nNnun UdSSR DDR CSR oder SONSLT-tıon angeblich Krrungene verwalten
verstünden. Der revolutionäre Partei- WI6 he1ißen, blockieren, iıhn ‚,qus den
funktioenär begann lJangsam QuUuSZUustier- Angeln
ben oder die unters Stockwerke Diese Gefahr iSt te}
der Funktionärshierarchie abzusınken, unterschätzen, als sich erfahrungsgemä
W16 1es offenbar das Schicksal der MmMI1t der zunehmenden Stabilisierung der

en Machtverhältnisse autorıtarengenannten ‚alten Kämpfer
autorıtaren Parteien ach der acht- Staat auch eLiNe Hebung des Wohlstan-

des SCINELr Funktionärschicht und damıtergreifung I1STt Er machte, wenıgstens
den oberen Rängen, mehr und mehr deren egınnende „Verbürgerlichung

den Bürokraten Platz Auch Trotzkı hbe- einzustellen pilegt. Das zeIgTt sıich Dbe-
agte sich Später darüber, daß dıie reits Se1ITt CINISEN Jahren iN len SUSC-

nannten Volksdemokratien einschließ-wirklichen kommunistischen Kämpf{fer
1LMMMer mehr durch „Feldwebel des ıch der Sowjetzone. In der Sowjetunion
Kommunismus selhbst ıst schon seıit Jahrzehnten 1016ersetzt würden, un
meınte „Unsere Partel, angebliıch der Tatsache, mı1t der sıch die Parteipresse
höchste Ausdruck der Diktatur des Prole- häufig, wenn auch allem schein ach
tarıa(ts, WIT. vVo  — Diktatur der vergeblich beschäftigt Kenner CS
Bürokratie terrorisiert‘ tischer Verhältnisse gehen Sa weıt,

Natürlich blieb die Umwandlung des mıindestens 9() Prozent der KPdSU Mit-
hemals kämpferischen Kunktionär- glieder und insbesondere der Parteli-
OTpS 1Ne Funktionärbürokratie miıt funktionäre als „verkleinbürgert

bezeıchnen. Diese Funktionäre W1S55eHallen ihren korrupten un dekadenten
Begleiterscheinungen auch den obersten sehr wohl dafß S16 ihren für sowJetische
r ührungsgremien unStalin selbst nıcht Verhältnisse gehobenen Lebensstandar
verborgen. ehr als einmal nahmen der Revolution un der Partei verdan-
Parteitage diesem Problem ellung, ken,; aber S16 WISSECEIHN auch dafß ander-
mehr als einmal nahmen uch Stalin sSeIts che Partei ohne S16 nıcht auskom-
und nach ıhm Chruschtschow den INen kann. ehr als S16 besitzen, ollen
amp die Bürokratie auf dıe S1C Augenblick auch Sar nıcht Aber
doch Grund nıchts anderes 1ST als verlieren wollen S1C auch nichts, un
die der Sattheit erstarrte Funktio- ages könnte trotzdem gesche-
närschicht, die der Partel einst dıe hen, daflß SIC unzuirieden werden. An
Macht eTst CILTUNLSCH half Auch etwas dıe Liehren der Partei glauben S1C, meıst
anderes blieh der Parteiführung nıcht ohne SIC Sanz begreitfen Aber schließ-
verborgen die Gefahr, dafs CIiH allzu ich bleibt ihnen ja auch Sar nıchts —

selbständig, allzu selbsthbewußt allzu deres übrıg als der Glaube die Par-
mächt1ig gewordenes Funktionärkorps tel, da ihnen jede Möglichkeit
sıch Tages die Partei selbst Nachprüfung der Vergleichs miıt
oder zumındest deren augenblick- nıchtkommunistischenVerhältnissen 5C-
1C Führung wenden könnte „Alle na  v WI16 allen Nichtparteimit-

stehen still WEnnn deıin starker gliedern.
Arm will‘® hatte HMa  en eINSsST cdıe Dieser Glaube dıe Partei aber ist
Arbeıter SINSCH gelehrt Inzwischen ist der stärksten Mittel mıiıt denen

S16 cdiese on leicht entzündliche
Schicht sich bindet Daneben VOI -ecoD Trotzki, Diıe wirkliche Lage

Rußland. Hellerau 19928 rügt S1C freilich och ber CINISEC —
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dere wirksame Bindemittel Zie diıe die SED zunächst einmal e1nNe tradıt10-
Parteidisziplin. urch die Stetie Dro- nelle, VOoO  } der alten Vorkriegs-KPD
hung, als Parteistrafe SE1IN Parteiamt übernommene - Abneigung alle

Intellektuellen überwinden hatte. Im zund damıt gehobene soziale KExı-
sStenz ZU verliıeren, wırd der Funktionär, Gegensatz der fast ausschließlich Vo  —_
der übrigens meıst NUu  — SCINSC außer- Intellektuellen durch dıe Revolution SC-
halb SC1LHNES Parteiamtes verwertbare steuerten alten Partei Lenins verfügte
Berufskenntnisse besıtzt dıe Partei nämlich die ZU  — SED gemauserte —

gefesselt Einen aus sEeINEM Amt ent- wjetzonale anfangs über 16 111-
lich starken Stamm aus dem Arbeiter-lassenen oder Sar aus der Parteı auUSSC-

schlossenen Kx Funktionär wıird N16- stand hervorgegangener, der Partei-
mand außer auftf besonderen Befehl arbeıt ergrauter KFunktionäre WIe Pieck
der Partei hne welteres einzustellen Ulbricht Matern Wollweber u,.  q der
WäaßSscCH, Das Treuverhältnis zwischen der das Hochkammen intellektuellen
Partei und ihren Funktionären beruht Funktionärschicht och lange eit mıt
also grolsen Teil, un völlig Mißtrauen un Unbehagen beobachtete.
einseitig auf dem Prinzıp der Krpres- Verschiedene Maßregelungen ntellek-
SUNS Stalin erfand als Krgänzung hıerzu tueller Parteigrößen, W16 KEisler, Herrn-

stadt oder Zaißer ürfitennoch das psychologisch besonders raffi-
nlerte pie VOoO  e ‚„Kritik un Selbstkri- nıcht eil auf diese Ne1l-
tik““ WwWOMmMIt auch arrıvierte KFunktionäre Sung zurückzuführen SCHINH, und selbst

cdie rmanen(te Urc. VOr dem Zu- Leute W I6 der Chef eologe Kred
greifen der geheimen Jerrororgane der QVelssner, der sıch erst innerhalb SsSC1-

Parteispitze gedrängt werden. Zusam- Ner Parteilaufbahn ZU Intellektuellen
INnen m1 dem höchst undemokratischen hochgearbeitet hatte, sehen sich VOo  e eıt
‚„demokratischen Zentralismus y der eıt gehässigen Angriffen Ur«c. die
praktisch darın esteht dafß C1iN€ Mehr- „Proleten des Politbüros ausgesetzt
eıt der Parteimitglieder den Beschlüs- Miıt der eıt jedoch ZWAaANSCH die miıt
SC nach oben hın kleiner der Herstellung der „Einheit VO  > Staat
werdenden Parteiminderheit unterwor- und Partei“ sich ergebenden Aufgaben
fen ist bilden alle diese Methoden auch die SE} Vervielfachung

_  1  TESs Funktionärbestandes.SAHMMENSCHOHMLM eiIiHn System, dıe Ka-
der be1ı der Stange halten, das sich In der ‚„Kaderpartei“ ist jedes Mit-
höchstens durch die verfeinerte DSY- glied auch mindestens potentieller
hische Grausamkeit Von Caligulas Funktionär un kann jederzeit be-
„oderınt dum metuant“® unterscheidet liebigen ufgaben herangezogen WL -

Das Problem des Funktionärs stellt den Das HeserVvor, AUS dem der Funk-
sıch zwangsläufig allen die poli- tionärbestand aufgefüllt werden konnte,
tische Macht gelangten kommunisti- War damıt War breiter aber auch WE-
schen Parteien. Aber während sich sentlich seichter geworden. Ks waren
der Sowjetunion selbst au ihres nıcht dıe Besten, die sıch der

ährigen Bestehens Urc das Auf- SEI) bereitwillig ZUTC Übernahme Vonxhn
kommen sozialen hicht, Funktionen anboten. S9o entstand ı den
dıe sıch nach außen hbereits abzuschlie- ersten Jahren CIiH Funktionärkorps, des-
Ben und S0Sa eiwas wWwW16 B1n CISCHECS SC  am gelstige, fachliche un charakter-
„Klassenbewußtsein“ entwickeln be- liche Qualitäten häufig auch den be-
gınn einstweilen Wwen1gstens scheinbar scheıdensten Anforderungen nicht SC-
gelöst hat kämpfen die kommunisti- nugten. I heses ecartele KFunktionär-
schen Parteien der ach dem Zzweıten KOrps wurde Vo  —; der Partei un Vo  en

Weltkrieg entstandenen kommunisti- den Personalfragenletztlich ent-
schen Staaten vorerst noch heftig miıt scheidenden Sowjets auf die oOne 0S-
der Personalirage. Jypisch hierfür ist gelassen un besetzte hıs hinauf ı dıe
die Entwicklung ı der Sowjetzone, WO höchsten änge alle ausschlaggebenden
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‚Positionen ı Staat und Wirtschaßt Die Art. Ke  1n Funktionär wITr sıch also
SED lernte ers schr Jangsam, aus dem d1iesem Punkt unnötige BIößen geben
daraus entstandenen Chaos EINISC Konse- freilich dıe Kernsätze des

Marxismus-Lieninismus auch wirklichquenzen ziehen Selbstverständlich
sınd dıe Männer des Polithüros nicht glaubt 1ST 1106 andere rage Die SED

HNAalV, jedem Funktionär ihrer  ‚ Par- 1ST VO  Z dieser SCLHNET Rechtgläubigkeit
tel auch C1LHEIN echten Anhänger - nıcht ı unbedingt überzeugt. Mög-
hen Den Prozentsatz der Konjunktur- icherweise ıst ihr 1€68s auch hıs ZU
rıtter ihren Reihen dürften sIeC VOI « SCWISSCH Grade gleichgültig, solange GL

mutlich ziemlich richtig schätzen Auch Zweifel für sıch behält Wer we1lils
schließlich, ohb Pieck oder UÜlbrichtder Katalog menschlicher nzuläng-

lichkeiten ihrer Funktionäre 1st ihnen VO  z Leuten WI1e Grotewohl SanzZ
wohlbekannt Dies alles STOT S16 indes- schweigen! wirklich hrlich das
SC oiirenDar 1NUrTr WEN1$S (Gestützt aut r’OTte Evangelium glauben? usbrechen
dıe rfahrungen der sowjJetischen kann der Mann ohnehin nıcht mehr;
SIN auch dıe SKT} schon bald daran, enn miıt SC1INEIN Aufnahmeantrag
e1INEN Funktionärtyp züchten die Partei unterschrieb 6L Blanko-

scheck auft ferneres Leben, AUSs demDabei zeıgte sıch da gerade e1in Teil
der VOnN der Parteıi mi1ıt besonderer Skep- cdıe Partei i der Folgezeit machen
S15 aufgenommenen Intellektuellen kann, w as ihr beliebt, bzw w as s{ C für
der Praxıs das brauchbarste KFunktio- iıhre Zwecke als notwendig der nutz-
närmaterial lieferte Ks handelte sıch ıch erachtet Ihieser Blankoscheck kann

uUrc nıchts annulliert werden, höch-el vorwlıegend das ‚„akademische
Proletarıijat Urc den rang SsSTeNs durch Tod oder Flucht IDie Mög-

breıiterer Schichten ZU och- ıchkeit freiwilligen Austrittes auUus

schulstudium entstandenen Überschufß der Parteı wird VO. Parteitag, als9
akademisch gebildeten Arbeitskräi- VOo prı 1954 Parteistatut?

ten, deren verständliches Streben nach überhaupt nicht mehr erwähnt, wäh-
1Ner sozıal höheren Stellung der über- rend S16 noch ı dem VOI1 Parteitag

Juli 1950 beschlossenen Statut1i©sättıgte akademische Arbeitsmarkt nıcht
befriedigen vermochte und die 13808 ter Ziffer erster Stelle genannt
Kommunismus 116 letzte Chance wurde. Ko gilt also für dıe Partei ledig-

lich, ihren Mann unter dauernder Kon-sehen glaubten. Ihre geschultere SC1-
stige Wendigkeit 1e0ß SIC der Partei als trolle ZU halten Unter der and UI-
für mancherle1 Zwecke brauchbar: Er - Tiıchts 1ST H1a  — der SE längst Z
scheinen Dabei vergaß die SED jedoch Verzicht auf ehrliche Kanatıker der Idee
einen Augenblick da S16 gerade mi1t gelangt die ach Meinung der Partei
diesem zunächst Tügsamen intellek- ebenso gefährlichen Ballast
tuellen Proletariat auch latentes Dyna- werden könnten W16 Lieute, die den
miıt Bord nahm Schlangenbewegungen der ‚‚General-

Im übrıgen verstand die SEI) AUSs Hinie“ allzıu ernsthaift auf den Grund
dem vorgefundenen Kräfteangebot 16711- gehen Denken oder Sar Grübeln liegt
ich N das formen, w as S16 Tr nıcht der Kompetenz des Kunktiö-
den Augenblick benötigte. Was S16 VO  am Partel, die ihren längst voll-

Eunktionär verlangt, ist ed1in- ZUSCHEN Abfall VOo  —_ der öffentlich —

gungsloser Gehorsam, er urc selb- Her och gepredigten TE hınter
ständıges Denken keiner Weise he- dem Schleier ihrer Selbstmystifizierung
hindert werden darf (Genaue Kenntnis ängstlich verbergen trachtet.
des ideologischen Parteikatechismus IST S9o 1st auch der moderne sowjetische
Ja heute schon für den Parteilanwärter
selbstverständliche Voraussetzung Sie Carola Stern, Die SED, Verlag für Po=-WITN auTte der Parteizugehörigkeit Lıtık und Waırtschaft, Zoch vertielt durch Parteischulung er Carola Stern,
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Parteifunktionär nicht mehr Kämpfer sellschaftlichen Stellung, 30801 nıcht
für eiINe Idee, sondern 1Ur och oll- Sarl mMIıt der physıschen KExistenz. Dabei
ZUSSOTrSah des Wiıllens der Partei. Ob- gibt sıch keiner Illusion ber dıe
wohl sıch Chruschtschow de facto he- Gutgläubigkeit oder Ahnungslosigkeit
relLts weitgehend die Nachfolge Stalins der Partei hın enn weilß 1Ur

angeeıgnet hat hält anderseıts gur dafls Tätigkeit überwacht
doch für ratsam, hıs INCIN'SECWISSCH wıird uUrc die Geheimpolizei urce
Ta Wwen1ıgstens VOTeEeTST noch den Parteikontrollpersonen, Urc neidische
äaulßeren Schein PEISON- oder m1ıbdgünstige oder ınfach Spit-
liıchen Diktatur vermeıden Die Le- zeldiensten gepreite (Genossen SCINET

gende Vo  e der ‚„„‚kollektiven Parteifüh- nächsten mgebung. In dieser ad-
deren sich €e1 edientrFuns nenten Glut des ngst- un Schuld-

bringt für ihn ja auch och andere Vor- gefühls schmiedet Ln dıe Parte1 ZU.
teile mıiıt sıch Der Kunktionär wel SCIT willenlosen erkzeug ihres täglichen
Stalins Tod cdieser Liegende zufolge kei- Bedarfs, dessen 1iNNETIE Beziehung der
nNe  ; einzelnen, diktatorisch über en VOoO  s ihm öffentlich vertretenen Idee sich

mehr Vverwiıirrt bıs S16 chließ-un Tod gebietenden Parteiführer mehr
über sıch sondern 6e1Nn sıch NOoNY- ich resıgnıert auf den brutal alvVenl
mıa hüllendes Kollektiv dessen Be- atz eNInNs zusammenschrumpft Idhe
fehle jense1r aller Diskutierbarkeit wWwW16 Lehre vVOoO  u Marx Ist allmächtig, weil S18
AaUuUs dem Dunke! kommen Nicht eın- richtig iıst  06 18 wobel die Stelle der
mentlieh bekannter Parteigott gibt ıhm TE Jängst dıe Weisung des Politbüros
Auftrag un rot sondern eben dieses e  en ist W IC die Parole dıe Stelle
mystische Kollektiv „Partel ‚ ın dessen Idee Gerhard Neuhaus
Händen jedoch geheimnisvollere ac

liegen scheint als der and des
stärksten Parteidiktators Die Carıtasbibliothek

Die rückende Atmosphäre der — 1841 Freiburg/Breisgau
merwährenden ngs die sıch WCN1$5-
sStens über dem „gewöhnlichen“ olk Unter den deutschen öffentlichen Bü-

cherelen nımmdzt? die Bibliothek des Deut-seı1t Stalins Tod etiwas gelockert hatte,
1st die Welt des Funktionärs längst schen Caritasverbandes reiburg 111=-

sofern 11N€ besondere Stellung CIN, alswieder zurückgekehrt Der Eunktionär
S16 dıe grölste deutsche Fachbüchereıder Partei ‚„ NCUCH Iyps gleitet —

INEeLr tiefer 111 Asiatismus der für Wohlfahrtspflege un angrenzende
Gebiete 1ST Sie 1sTt älter als der CGarıtas-schließlich auf dem Wege über C1IH per-

manentes Schuldgefühl egenüber SC 1- erband selbst, dessen Dienst S16

1EeIN ‚„kollektiven Auftraggeber auch steht denn 516 wurde bereıts 18396 die
Verbandsgründung erfolgte eTrst ein Jahrdie stärkste Persönlichkeit zerbrechen

mu Anlaß olchem Schuldgefühl späater VOoO  — dem Gründer des Deut-
schen Caritasverbandes, Prälat Dr Lo-findet sich für den Funktionär D
(1 0V Werthmann, 1NS en erufenesteht doch SC1MN Auftrag darın, die

Nichtfunktionäre SC1INET CEHNSCICH Um- un hat sıch aus Handvaoll Bücher
Privatbesitz dieses genlialen Organi-elt VOoO  ; der Allgüte der Partei über-

ZEUSEN, während gleichzeitig für eben sators dem heutigen an VO  —

diese selbe Partei das Außerste AUS 75 000 Bucheinheiten entwickelt. In die-
SCH sechs Jahrzehnten 1ST IC ber auchihnen herauspressen und über el

Punkte dieses Auitrages cdıe Partei über dıe CNS eZzogenenN TEeNzZeEnN Nner
Fachbücherei hinausgewachsen WennErfolge melden soll So a  r sıch der

Zwang ZULC Lüge gegenüber der Partei
m1T der ngs VOT dem straf{weisen Ver- Lenıin Dreı Quellen un dreı Be-

standteıle des Marxıiısmus, 111 ‚„Ausgewähltelust der Funktion, cdıe für ın jedem Werke‘*® (deutsch), Moskau 1946 andFalle gleichbedeutend 1ST miıt der 5C-


